
 

Pressemitteilung 

Auftakt im Zeichen einer verstärkten Zusammenarbeit 

Gemeinsames Treffen der GeschäftsführerInnen der Jugenddienste und 

Jugendzentren und -treffs. 

Bozen - Die Arbeitsgemeinschaft der Jugenddienste (AGJD) und das netz, 

Dachverband der Offenen Jugendarbeit, veranstalteten zum ersten Mal das 

gemeinsame Treffen der GeschäftsführerInnen der Jugenddienste und 

Jugendzentren und -treffs. 

Auf Initiative des Geschäftsführers der AGJD Karlheinz Malojer und der 
Geschäftsführerin des netz Karin Husnelder trafen sich über 35 VertreterInnen 

aus der Offenen Jugendarbeit und den Jugenddiensten zum gemeinsamen 

Austausch. Angereist aus ganz Südtirol versammelten sich die TeilnehmerInnen 

im Gemeinschaftszentrum Maria Heim in Bozen. 

Auf der Agenda stand neben der Vernetzung auch das Schaffen verstärkter 

Synergien zwischen den verschiedenen Jugendtreffs und –zentren bzw. 

Jugenddiensten. So werden Informationsveranstaltungen, die sich thematisch 
überschneiden, künftig zusammengelegt. In Zukunft sollen 

Entscheidungsgrundlagen zu jugendpolitischen Themen miteinander erarbeitet 

werden. Gemeinsame Schwerpunkte wurden angedacht und werden in 

zukünftigen Treffen konkretisiert.  

Anwesend war auch Klaus Nothdurfter, Direktor des Amtes für Jugendarbeit. 

Nothdurfter lädt alle JugendarbeiterInnen ein, sich engagiert kritisch mit dem 
neuen Jugendförderungsprogramm, dessen Entwurf demnächst von Landesrat 

Achammer allen Jugenddiensten und Jugendzentren zugeschickt wird, 

auseinanderzusetzen. Im Dialog miteinander sollen Perspektiven für die 

Jugendarbeit in Südtirol entwickelt werden. 

Die enge Zusammenarbeit der Jugendtreffs und –zentren und der Jugenddienste 

kann und soll durch diese gemeinsame Treffen verstärkt werden – mit dem Ziel, 
dass Jugendarbeit verstärkt allen jungen Menschen gesellschaftliche 

Zugehörigkeit gewährt und sichert, so abschließend Karin Husnelder (netz) und 

Karlheinz Malojer (AGJD). 
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